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Veranstaltungshinweis für den 09.08.2004

Vortrags- und Diskussionsveranstaltung:

Kommunale Wasserwirtschaft im Blickfeld der Volksgesetzgebung

Montag, 09.08.04, 19:30 Uhr

Referenten:


Dr. Klaus Lanz, International Water Affairs 

Dr. Manfred Brandt, Mehr Bürgerrechte
Moderation:


Karin Schönewolf, DENKtRÄUME
Ort: 





Curiohaus, Rothenbaumchaussee 15, hinteres Gebäude, Raum A

VeranstalterInnen: 
Unser Wasser Hamburg (www.unser-wasser-hamburg.de) und
umdenken Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg e.V.
(www.umdenken-boell.de)

Immer mehr öffentliche Versorgungsunternehmen, die bisher in kommunalem Besitz und unter kommunaler Führung standen, werden an private Eigentümer verkauft. Nach der Stromversorgung und der Telekommunikation rücken nun die kommunalen Wasserwerke zunehmend in den Blick der PrivatisierungsbefürworterInnen. Die Wasser​wirtschaft weist jedoch Spezifika auf, die eine Privatisierung dieses Bereichs weit problematischer erscheinen lassen als im Fall von Strom und Telefon. Auch die Er​fahrungen, die mit einer privaten Wasserversorgung in Städten wie London, Berlin oder Potsdam gesammelt worden sind, weisen in diese Richtung.

Nicht zufällig ziehen daher Pläne für einen möglichen Verkauf der örtlichen Wasser​versorgung Kritik aus den Reihen der Bürgerinnen und Bürger auf sich und sind Ge​genstand von Volksgesetzgebungsverfahren geworden – in Elmshorn hat ein solches Verfahren bereits zum Erfolg geführt, in Hamburg steht die zweite Stufe, das Volks​begehren, bevor.

Dr. Klaus Lanz vom Institut International Water Affairs wird die Grundzüge und Be​sonderheiten der Wasserwirtschaft darstellen, Dr. Manfred Brandt von der Initiative Mehr Bürgerrechte die Privatisierung der Wasserversorgung als Gegenstand eines Volksgesetzgebungsverfahrens thematisieren.

Kontakt:

Joachim Schöfer, Kampagnenbüro Unser-Wasser-Hamburg, Tel.: 040 - 41 92 43 76;







privat: 040 - 85 40 58 43, Handy: 0160 - 122 00 69
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Heinrich-Bo6ll-Stiftung Hamburg e.V.



